
Beschlüsse des Kantonsrates 

20. Sitzung vom 10. Dezember 2012 

1. Drei Ersatzmitglieder werden bei einem absoluten Mehr von 27 Stimmen für die 

Amtsperiode 2013/2016 in die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) ge-

wählt: Esther Bayer Bürgi, Schaffhausen, mit 52 Stimmen; Denise Freitag, Schaff-

hausen, mit 53 Stimmen; Rahel Schuppli, St. Gallen, mit 52 Stimmen. 

2. Der Bericht und Antrag des Büros des Kantonsrats betreffend Änderung der Ge-

schäftsordnung des Kantonsrats vom 21. November 2012 (Vergrösserung der Ge-

schäftsprüfungskommission und der Gesundheitskommission) wird beraten. In der 

Schlussabstimmung wird der Änderung mit 35 zu 13 Stimmen zugestimmt. – Das 

Geschäft ist erledigt. 

3. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 29. Mai 2012 betreffend Revision 

des Justizgesetzes (JG) wird in erster und zweiter Lesung beraten. In der Schlussab-

stimmung wird dem Gesetz mit 55 zu 0 Stimmen zugestimmt. Bei 55 anwesenden 

Ratsmitgliedern wird die Vierfünftelmehrheit von 44 Stimmen erreicht. Die Revision 

des Justizgesetzes untersteht damit der fakultativen Volksabstimmung. 

4. Die Motion Nr. 2012/7 von Peter Scheck vom 19. November 2012 betreffend Stan-

desinitiative zur Lockerung der Revision der Verordnung zum eidgenössischen Ge-

wässerschutzgesetz wird mit 29 zu 18 Stimmen erheblich erklärt. – Die Motion erhält 

die Nr. 505. 

5. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 13. März 2012 betreffend Teilrevi-

sion des Wasserwirtschaftsgesetzes vom 18. Mai 1998 wird in zweiter Lesung bera-

ten. In der Schlussabstimmung wird dem Gesetz mit 52 zu 1 Stimmen zugestimmt. 

Bei 53 anwesenden Ratsmitgliedern wird die Vierfünftelmehrheit von 43 Stimmen er-

reicht. Die Teilrevision des Wasserwirtschaftsgesetzes untersteht damit der fakultati-

ven Volksabstimmung. 

Das Postulat Nr. 38 (2007/10) von Christian Amsler vom 4. Juni 2007 betreffend 

«Konzept für verstärkte Anstrengungen zur Revitalisierung von Schaffhauser Fliess-

gewässern» und die Motion Nr. 497 (2009/3) von Franz Hostettmann vom 11. Juni 

2009 betreffend «Kantonsbeiträge für Hochwasserschutzprojekte der Gemeinden» 

werden stillschweigend als erledigt abgeschrieben. 

6. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 17. April 2012 betreffend Genehmi-

gung des kantonalen Strassenrichtplans und Teilrevision des Strassengesetzes wird 

in erster Lesung beraten. 

7. Dem Wunsch der FDP-JF-CVP-Fraktion, in der Spezialkommission 2012/7 «Entlas-

tung des Staatshaushaltes (ESH3)» Stephan Rawyler durch Felix Tenger zu erset-

zen, wird stillschweigend zugestimmt. 


